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Liebe Gemeinde, 

herzlich willkommen in der Osterzeit! Der April wird von Ostern geprägt sein. Wir 

dürfen eine neue Lebensfreude lernen – eine, die Leiderfahrungen kennt, die sich 

aber in den Erfahrungen von Angst und Not an die Zusage der Nähe Gottes gehal-

ten hat und deren Vertrauen in das lebensbejahende Wirken Gottes bestätigt 

wurde. Gott will ein Gott der Lebenden und nicht der Toten sein, das ist die Bot-

schaft von Ostern. Orthodoxe Christen feiern das überschwänglich und bestärken 

sich in dieser Glaubensgewissheit gerne durch den Ostergruß „Christus ist aufer-

standen“. Auch in unseren westlichen Kirchenliedern finden wir ähnliche Bekräfti-

gungen. Natürlich stecken hinter diesen Formulierungen tiefe, durchlebte und ge-
reifte Glaubensüberzeugungen. In unserer modernen und weniger kirchlich orien-

tierten Kultur merken wir aber, dass Sätze wie „Christus ist auferstanden“ nicht 

mehr auf automatisches Verständnis treffen. Sie rufen eher ein Lächeln hervor, das 

uns wegen einer gewissen Naivität bemitleidet. Aus dieser Reaktion können wir 

aber etwas Entscheidendes lernen: Unser Glaube vermittelt sich weniger durch 

bekenntnishafte, plakative Sätze. Glaubenssinn und Erfahrung Gottes, soweit sie 

uns möglich sind, gedeihen erst, wenn etwas spürbar wird vom tieferen Sinn der 

Worte. Wie das geht, hat Jesus gezeigt: In seiner aufmerksamen, herzlichen Zu-

wendung zum Menschen, in seinen aufrichtenden Worten, in seiner Lebenshin-
gabe haben die Menschen etwas von seiner Nähe zum Menschen und zugleich 

von seiner Liebe zum Vater gespürt. Von daher haben Menschen ihn damals ver-

standen und sind ihm gefolgt. Sie haben etwas gespürt von einem unvergängli-

chen Sinn im Leben, der die Herzen weitet und Ängste nehmen kann. Unvergäng-

lichkeit der Liebe zum Menschen passt gut zum Gedanken an eine Auferstehung, 

in der der Tod des Menschen eben nicht das letzte Wort hat. Der Mensch gehört 

zu Gott und nicht zum Tod. 7 Osterwochen wollen uns darin bekräftigen. 

 

Br. Christoph von Netzer, Klinikseelsorger 



Messfeiern und andere Gottesdienste der Gemeinden im „Güldenen Winkel“ 

 

Samstag, 06.04.  Samstag, 13.04.  

17:00 MF in HTH   14:00 Tauffeier in HTH 

 17:00 MF in HTH  

   

Sonntag, 07.04. 2.Sonntag der Osterzeit  Sonntag, 14.04. Sonntag der Osterzeit  

08:30 MF in ESCH  08:30 MF in ESCH  

09:00 MF in SOR  09:00 MF in EMM 

10:00 WGF in EMM  10:00 WGF in SOR 

 10:30 Erstkommunion in HTH  

  

   

Dienstag, 09.04. Waltraud  Dienstag, 16.04.  

18:30 MF in HTH  18:30 MF Dankgottesdienst 

Erstkommunionkinder in HTH  

   

  

Mittwoch, 10.04.  Mittwoch, 17.04.  

09:00 MF in SOR  09:00 MF in SOR  

  

  

   

Freitag, 12.04.  Freitag, 19.04. Hl. Leo IX  

09:00 MF in EMM  09:00 MF in EMM  

16:30 Rosenkranzgebet in EMM  16:30 Rosenkranzgebet in EMM  

   

  

    

HTH   = Himmelsthür    

EMM = Emmerke   

SOR   = Sorsum   

ESCH = Kl. Escherde   

MF    = Messfeier   

WGF = Wort-Gottes-Feier    

ök.= ökumenisch    
  



Messfeiern und andere Gottesdienste der Gemeinden im „Güldenen Winkel“ 

  

Samstag, 20.04.  Samstag, 27.04.  

17:00 MF in HTH  17:00 MF in HTH  

  

  

Sonntag, 21.04. 4. Sonntag der Osterzeit  Sonntag, 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit  

08:30 MF in ESCH entfällt 08:30 MF ESCH  

09:00 MF in SOR  10:00 WGF für Kinder in Pfarrheim  

  und Kirche in HTH 

10:00 WGF in EMM  10:00 WGF in SOR  

 10:30 Erstkommunion in EMM  

  

Dienstag, 23.04. Hl. Georg  

18:30 MF in HTH   

   

  

Mittwoch, 24.04.    

09:00 MF in SOR   

  

  

Freitag, 26.04.    

09:00 MF in EMM   

  

  

   

  
 

 

 
 

Die Kirchen unserer Pfarrgemeinde sind  
für Sie geöffnet: 

St. Martinus Himmelsthür  täglich 10:00 – 16:00 Uhr Eingang Untere Dorfstr. 
St. Kunibert Sorsum     FR., SA., So.10:00 – 16:00 Uhr Seiteneingang 

St. Martinus Emmerke   So., Mo., Mi., Fr. 10:00 – 16:00 Uhr 

Hl. Familie Kl. Escherde   täglich  10:00 – 16:00 Uhr 
 

 

 



 

                 in St. Martinus 

Liebe Pfarrgemeinde,  

in der kommenden Zeit werden 35 Kinder aus unserer  

Pfarrgemeinde das erste Mal die Heilige Kommunion 

empfangen.  

Wir wünschen allen, dass dieses Fest für sie zu einem  

unvergessenen Erlebnis wird. Wir wünschen ihnen auch, dass der 

Weg, den sie mit Jesus begonnen haben, sie immer wieder in die 

Glaubens - und Tischgemeinschaft zusammenführt, dass sie IHN 

immer wieder als ihren guten Freund erkennen, der ihnen Kraft, 

Mut und Zuversicht für ihren Lebensweg gibt. 

Ein herzliches Dankeschön allen Begleiterinnen und Begleitern aus 

der Elternschaft, die mit viel Liebe und Engagement die Kinder in 

dieser Zeit an den verschiedenen Orten begleitet und mit vielerlei 

Aktionen diese Vorbereitungszeit bereichert haben. 

Dank auch an Pfarrer Dehne und Pastor Herr, die zusätzliche Treffen mit 

den Kindern durchgeführt haben.  

So konnten die Kinder auf vielfältigste Weise auf den großen Tag und ihren 

weiteren Lebensweg vorbereitet werden. 

Sie, liebe Gemeinde, bitten wir, mit uns diesen besonderen Gottesdienst der 

ERSTKOMMUNION zu feiern und mit Ihrem Gebet zu begleiten. So kön-

nen die Kinder erfahren, dass der Weg, auf dem sie mit Jesus gehen, ein Weg ist, 
den auch andere beschreiten und immer wieder suchen. 

Ihr    Martin Schwab, Gemeindereferent 

 

 



 

Erstkommunion am 14. April 2024, 10:30 Uhr  
in St. Martinus-Himmelsthür 

Tilda Diekert 

Felix Flak 

Tessa Gloger 

Nora Herbst 

Tino Höveling 

Lina Kratzberg 

Samuel Milbrod 

Rico Pyrzynski 

Lydia Ruffing 

Pia Schmidt-Ramos 

Pedro Spranzel 

Louis Ruttkowski 

Merle Schnipkoweit 

Anton Sima 

Davin Tautorat 

Luma Vega 

Felia Weidle 

Elsa Zivkovic 

Herzlichen Glückwunsch und ein schönes Fest 

allen Kindern und ihren Familien! 

 

 

 

 



 

Erstkommunion am 28. April 2024, 10:30 Uhr  
in St. Martinus-Emmerke 
(Kommunionkinder aus Emmerke, Sorsum und Escherde) 

Nico Jürgens, Sorsum 

Luis Kojic, Sorsum 

Luis-Noel Kötzsch, Sorsum 

Mats Kretschmer, Sorsum 

Clara Lenz, Sorsum 

Sofia Mai, Emmerke 

Alexandra Meyer, Sorsum 

Marleen Möhle, Sorsum 

Aneta Nickel, Kl. Escherde 

Marie Paul, Sorsum 

Jonas Pöllmann, Sorsum 

Lisa Reiter, Emmerke 

Ida Rosenthal, Sorsum 

Theodora Schrader, Emmerke 

Levi Winkler, Emmerke 

Mats Wussow,  Emmerke 

Johanna Zimmer, Emmerke 

Herzlichen Glückwunsch und ein schönes Fest 

allen Kindern und ihren Familien! 

 

 

 

 

 

 

 



                             Kirchliche Nachrichten                          

 

  Aus unserer Pfarrgemeinde wurden in die Ewigkeit heimgerufen: 

    Anna Swora (Himmelsthür) 

    Siegrid Faulhaber (Himmelsthür) 

     Wir bitten, dass GOTT ihnen die Freude des ewigen Lebens schenke. 

 

Die Kirchen werden derzeit nur behutsam geheizt.  

Bringen Sie sich zum Gottesdienst gern eine Decke mit. 

 

       Besondere Kollekten in 2024:  

       06.04. Bonifatiuswerk 

       21.04. Aufgaben der Caritas 

       Die anderen Kollekten sind für unsere Pfarrgemeinde bestimmt. 

 

 

Sieben neue Beerdigungsleiter- und -leiterinnen für unser Dekanat!  
Nach einem Jahr Ausbildung und Hospitation ist es so weit: 7 Frauen und Männer 

aus unseren Gemeinden stellen sich in den Dienst und begleiten Trauende mit der 

Vorbereitung und Durchführung von Trauerfeiern und Beerdigungen im Stadtde-

kanat Hildesheim.  

Herzlichen Dank sagen wir:  

Theodor Grein, Barbara Fahlbusch, Cornelia Halter, Annette Handzik, Klaus 
Neumann, Bernhard Oks und Jutta Sydow, dass sie sich für diesen wichtigen 

Dienst bereit erklärt und viel Zeit für die Vorbereitungstreffen und der persönli-

chen Auseinandersetzung investiert haben. Nun werden sie nach und nach in den 

praktischen Dienst gehen.  

Die feierliche Beauftragung von fünf der Damen und Herren (zwei folgen zu ei-
nem späteren Zeitpunkt) wird am Sonntag, den 21. April 2024 um 11.00 Uhr im 
Gottesdienst in der Kirche Liebfrauen (Liebfrauenkirchplatz, 31141 Hildesheim) 
durch Dechant Voges sein.  
Herzlich laden wir Sie zum Mitfeiern des Gottesdienstes ein!  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die zweite frühlingshafte „Kinderkirche“ ist für Sonntag, 28.04.2024 in Him-

melsthür geplant. Wir wollen um 10 Uhr beginnen, eventuell wieder erst im Pfarr-

heim, falls wir zunächst etwas vorbereiten möchten, was wir dann im Gottesdienst 

einbringen können. 

Die erste „Kinderkirche“ feierten wir am Sonntag, den 18.02.2024 mit etwa 20 Kin-

dern und 30 Eltern und Großeltern. 

Falls Sie Fragen oder Anregungen haben, rufen sie einfach an:  

05121/21017 Wolfgang Schlaghecken. 

 

Messintentionen 

Sie haben es sicher bereits gehört. Zurzeit ist Frau Göbel als Pfarrsekretärin allein. 

Eine große Aufgabe, die sie mit viel Energie angeht. Aber auch sie kann nicht für 

drei Menschen arbeiten. Wir sind bereits auf der Suche nach einer neuen Kraft, 

aber es wird noch dauern. Aus diesem Grund müssen wir schauen, wo man Arbeit 
einsparen kann. Wir haben deshalb entschieden, dass wir auf die Einleger mit den 

Intentionen im Pfarrbrief in Zukunft verzichten werden. Gott weiß darum, der Ze-

lebrant auch. Es muss inhaltlich also keine Einleger geben. Wundern Sie sich also 

nicht, wenn Sie in Zukunft diesen Einleger nicht mehr finden. Sollten Sie Fragen 

haben, melden Sie sich gern. Viele Grüße und Gottes Segen 

Ihr Pfarrer Kevin Dehne 



                                              Allgemeines 

 

Zukunftsräume – Immobilienprozesse im Bistum Hildesheim 
Veranstaltung am 18. Februar 2024 in Himmelsthür 
 
Der Einladung vom 9. Februar waren knapp 60 Interessierte der Pfarrgemeinde ge-

folgt. Ziel der Veranstaltung war es, über das Vorhaben des Bistums mit dem Titel 

„Zukunftsräume – Immobilienprozesse im Bistum Hildesheim“ zu informieren.  

 

Pastor Stefan Herr, der den erkrankten Pfarrer Kevin Dehne vertrat, begrüßte die 
Teilnehmenden. Anschließend führte das Gemeindemitglied Norbert Schnipkoweit 

in die Thematik ein.  

 

Die Bezeichnung des Prozesses kann zu Irritationen führen. Es geht im ersten Schritt 

nicht um die Immobilien einer Pfarrgemeinde. Sondern zunächst ist zu klären, wie 

angesichts der abnehmenden personellen Ressourcen und der zurückgehenden 

Zahl der (aktiven) Katholikinnen und Katholiken der Glaube in der Pfarrgemeinde 

gelebt werden kann. Dabei ist ein Zeitraum von zehn bis 15 Jahren zu betrachten. 

 
Erst im zweiten Schritt geht es um die Immobilien (Kirchen, Pfarrhäuser, Pfarrheime, 

Garagen). Welche werden in der Zukunft noch benötigt? Sind bauliche Veränderun-

gen notwendig, um die Gebäude an die künftigen Anforderungen der Glaubensver-

kündigung, aber auch an die energetischen Anforderungen anzupassen? Die Bot-

schaft des Bischofs ist klar. Das Bistum kann den gesamten Immobilienbestand nicht 

dauerhaft finanzieren. Zuwendungen für Immobilien können Pfarrgemeinden vom 

Bistum nur erhalten, wenn die Immobilien für die künftige Arbeit in der Pfarrge-

meinde notwendig sind. Nicht mehr benötigte Immobilien sollen veräußert werden. 

Die Erlöse verbleiben in der jeweiligen Pfarrgemeinde.  

 
Pfarrgemeinden, die den Prozess durchlaufen wollen, müssen beim Bistum einen 

Antrag stellen. Der Antrag unserer Pfarrgemeinde wurde im Januar 2024 gestellt. 

Wann (2024, 2025 oder später) mit dem Prozess begonnen wird, entscheidet das 

Bistum. Ab dem Start dauert der Prozess dann zwei Jahre. Für Interessierte ist eine 

ausführliche Beschreibung auf der Homepage des Bistums unter https://www.bis-

tum-hildesheim.de/zukunftsraeume zu finden. 

 

Nach der Einführung standen neben Pastor Stefan Herr für den Kirchenvorstand Rolf 

Gollnick und für den Pfarreirat Claudia Pieper und Martin Schaefer für Fragen zur 

Verfügung. Folgende Sachverhalte wurden insbesondere thematisiert: 



• Es ist nicht auszuschließen, dass die Pfarrgemeinde mittelfristig keinen Pfarrer 

mehr hat.  Dieses wäre eine zusätzliche Herausforderung, die nur schwer durch 

stärkeres ehrenamtliches Engagement ausgeglichen werden kann. 

• Wie können die zum Teil historischen Kirchen in den Kirchorten erhalten wer-
den? Muss es neue zukunftsorientierte Nutzungskonzepte geben? Könnten ver-

kleinerte Kirchenräume für mehr Komfort (z. B. Heizung) führen?  

• Derzeit gibt es noch viel Engagement in den Kirchorten, um christliches Leben 

zu gestalten. Das ehrenamtliche Engagement geht aber zurück. „Traditionelle 

Angebote“ werden immer weniger nachgefragt. Es gibt aber auch Hoffnungen 

durch neue, kreative Ansätze, das christliche Gemeinschaftsgefühl – gerade bei 

jüngeren Menschen - zu stärken. 

• Die finanzielle Situation der Pfarrgemeinde ist gut. Die Vielzahl der Immobilien 
wird sich aber nicht halten lassen, wenn die finanziellen Zuwendungen des Bis-

tums eingeschränkt werden. 

• Von der Veranstaltung haben viele Gemeindemitglieder nur durch Zufall erfah-

ren. Diese Kritik ist berechtigt; da es leider durch ein „Büroversehen“ unterblie-

ben ist, jedes Gemeindemitglied persönlich anzuschreiben. Es besteht daher die 

Möglichkeit, in den einzelnen Kirchorten vergleichbare Veranstaltungen durch-

zuführen, wenn dieses von den örtlichen Gremien oder Vereinigungen (z. B. Kol-

pingfamilien) gewünscht wird. 

• Angeregt wurde, bereits jetzt in die inhaltliche Arbeit einzusteigen und nicht auf 

den offiziellen Beginn des Prozesses zu warten. Zudem wurde eine hohe Trans-

parenz im gesamten weiteren Ablauf erbeten. Interessierten sollte die Möglich-

keit eröffnet werden sich einzubringen, vier Gemeindemitglieder meldeten sich 

am 18.02. spontan. 

 

Fazit des Abends: 

Die vielen Fragen, kritischen Anmerkungen und Anregungen haben gezeigt, dass bei 

den Gemeindemitgliedern ein hohes Interesse an Transparenz und Teilnahme an 
dem Prozess besteht.  Es ist daher zu hoffen, dass weitere vergleichbare Veranstal-

tungen in den Kirchorten initiiert werden. 

 

Wie geht es weiter? 

Derzeit bereitet die Pfarrgemeinde die bischöfliche Visitation (August 2024) vor. 

Diese soll auf Wunsch des Bischofs zukunftsorientiert sein. Er hat daher Leitfragen 

formuliert, die die Pfarrgemeinde beantworten soll. Zur Beantwortung der Leitfra-

gen sollen die Meinungen möglichst vieler Gemeindemitglieder und Organisationen 

der Gemeinde eingeholt werden. Nähere Informationen zur Beteiligung sind dem-

nächst im Pfarrbrief und auf der Homepage der Pfarrgemeinde zu finden. Bitte brin-
gen Sie sich ein. 



 

Im Rahmen der Visitation sind Informationen und Hinweise für die weitere Arbeit 

in der Pfarrgemeinde zu erwarten. In Abstimmung zwischen Kirchenvorstand sowie 

Pfarreirat mit Pfarrer Dehne soll daher zunächst die Visitation im August abgewartet 

werden.  
 

 

Einladung zum Vortrag über das Michaelis Hospiz in Hildesheim  

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Abend der Begegnung“ in der Caritas-Tages-

pflege, Mühlenstraße 24, in Hildesheim, findet am Donnerstag, den 18. April, um 
17.00 Uhr ein Vortrag zum neuen „Michaelis Hospiz“ statt. Referentin des Abends 

ist Schwester Canisia Corleis von der Kongregation der Barmherzigen Schwestern 

vom hl. Vinzenz von Paul.  

In ihrem Vortrag wird Schwester Canisia der Frage nachgehen „Was ist ein Hos-

piz?“ und über die Entstehungsgeschichte der stationären Einrichtung in Hildes-

heim berichten. Das Michaelis Hospiz soll Ende dieses Jahres auf Gut Steuerwald 

öffnen und wird das erste ökumenische Hospiz in Niedersachsen sein.  

Die Veranstaltung ist offen für alle Interessent*innen. Aufgrund der begrenzten 

Teilnehmer*innenzahl ist eine telefonische Anmeldung in der Caritas-Tagespflege 

erforderlich. Diese ist von Montag bis Freitag jeweils zwischen 08.00 und 16.30 
Uhr unter der Telefonnummer 05121-1023451 erreichbar.  

 

 

Maiandacht im blühenden Alten Land  
 

Diese Gemeindefahrt führt uns am 16. Mai im Marienmonat Mai ins ALTE 

LAND bei Stade an der Elbe. Es ist die Zeit der Apfelblüte.  

Programm:  

8.00 Uhr Abfahrt von der St. Martinuskirche in Hi.-Himmelsthür  

Gegen 12.00 MAIANDACHT in der Marienkirche in Hollern-Twielenfleth im 

Alten Land. 

12.45 Weiterfahrt innerhalb des Ortes zum Gasthaus FÄHRHAUS TWIELEN-

FLETH zum Mittagessen. Auf der Hinfahrt geht eine Speisekarte zur Vorbe-

stellung durch die Reihen.  
 

15.00 Uhr RUNDFAHRT durch das blühende ALTE LAND mit einer Fremden-

führerin.  



16.00 Uhr Rückfahrt nach Himmelsthür Rückkehr 19.00 bis 19.30 Uhr 

Die Reise kostet 40,00 Euro. Das Essen bezahlt jeder selbst.  

Es ist ratsam, sich bald anzumelden bei Pfarrer i.R. Felix Splonskowski, Tel. 

2849271.  

Anschließend Überweisung der 40,00 Euro auf das Konto:   

Felix Splonskowski, Sparkasse Hildesheim Goslar Peine,  

IBAN: DE68 2595 0130 0160 7006 28  

 

Pfr. i.R. Felix Splonskowski  
 

 

Dank aus der Ukraine  
 
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn!  

 

In verschiedenen Teilen der Welt herrscht Krieg, der großes Leid und Unruhe ver-

ursacht. Er betrifft besonders die Kleinsten und Schwächsten dieser Welt – die Kin-

der. Der Krieg raubt ihnen Freude, Kindheit, Zukunft und leider auch ihre Eltern.   

Die Ukraine macht gerade eine schwierige Zeit des Krieges durch. Die ukrainischen 

Kinder sind gezwungen zu überleben und haben mit materiellen und finanziellen 

Schwierigkeiten zu kämpfen. Unsere Kinder aus Kinderheimen sorgen gemeinsam 

mit ihren Pflegeeltern für menschenwürdige Lebensbedingungen, indem sie Kerzen 
herstellen und bemalen. Jede finanzielle Spende für eine Kerze bedeutet Wärme im 

Haus, bequeme Kleidung, Essen und Süßigkeiten sowie ein Lächeln auf dem Gesicht 

eines Waisenkindes.   

Der Herr sagte. „Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt 

ihr mir getan.“ Deshalb danke ich, ihnen im Namen der Kinder und ihrer Betreuer 

herzlich dafür, dass Sie eine Kerze erworben und uns in einer sehr schwierigen Zeit 

unterstützt haben. Danke für ihre Aufopferung, ihre Fürsorge und ihr offenes Herz. 

Danke für ihre finanzielle Unterstützung für diese „Geringsten“. Danke für die 

Freude, die Sie den wehrlosen Kindern in einem schrecklichen Krieg bereitet ha-

ben.   
Vergelts Gott!  

 

Pastor Oleksandr Lavrentiev  
 
 
 



                          „Was ist los?“ in Himmelsthür  
 

 

           Kolpingsfamilie in Himmelsthür 
  https://vor-ort.kolping.de/kolpingsfamilie-himmelsthuer/termine/ 
 

Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder!  

Die Feier zum Aufstellen des Maibaumes wird in diesem Jahr von unserer 

Kolpingsfamilie ausgerichtet!   
 

Bei diesem Fest soll es auch ein Kuchenbuffet geben! Dafür sind wir auf Eure Hilfe 

angewiesen und bitten euch darum um KUCHENSPENDEN! Da wir keine Möglich-

keit haben dieses Buffet zu kühlen, bitten wir um Kuchen, die nicht unbedingt 

gekühlt werden müssen!  
 

Wir bedanken uns schon jetzt für eure Mitarbeit und grüßen Euch mit einem herz-

lichen  
„Treu Kolping“!  
 

Kuchenspenden bitte melden bei:  

Gabriele Bruns Tel. 45092 oder   

Regina Jahns Tel. 65669  

 

 

 



Hausfrauentreff: 
Mittwoch, den 10.04.2024 um 15.00 Uhr, treffen wir uns zum Vortrag von Frau 

Susanne Kiesel: „Was hat sich für uns Frauen in den letzten Jahren geändert?“ Wir 

freuen uns auf einen interessanten Nachmittag mit Frau Kiesel. Gäste sind 
herzlich willkommen.  

 
 

Caritashelferkreis:  
Nächstes Treffen ist am 07.05.2024 im Anschluss an die Abendmesse  
 

Seniorenkreis: Wir laden ein zum Seniorenkreis am Mittwoch, 08.04.2024, um 

15.00 Uhr im Pfarrheim. Der Seniorenkreis ist immer am ersten Mittwoch im Mo-
nat. (Ausnahme: 08.05.2024) 

Informationen und Abholdienst: 

Anneliese Krämer Tel.: 44418 oder Karin Stenzel Tel.: 41610  

 

Bibel-Teilen im Pfarrheim St. Martinus in Himmelsthür:  
jeweils donnerstags 19.00 Uhr: 04.04., 18.04., 02.05.2024 

(Im Sommerhalbjahr ist das Bibel-Teilen um 19.00 Uhr.) 

___________________________________________________________________ 

 
Save the date 

Viele haben an unserem ersten Abend zum Thema Aufarbeitung in Sorsum teil-

genommen. Nun heißt es überlegen, wie wir weiter mit dem Wissen über das, 

was damals passiert ist, umgehen. 

Es geht eben nicht nur um hören – sagen. Es geht um Tatsachen, um Schicksale 

von Menschen, die zu uns gehören. Menschen, die damals und heute leben müs-

sen, mit dem was ein Mensch ihnen angetan hat. 

Was machen wir mit dem, was noch in unseren Kirchen steht als Erinnerung an 

damals? 

Einfach stehen lassen? Als Mahnmal? Als Denkmal? Wie geht es Menschen da-

mit, die in unsere Kirche kommen, die an unserem Pfarrhaus vorbeifahren und 

die Opfer waren? 

Sie bekamen alle vom Täter eine Figur geschenkt, danach…. nach dem Miss-

brauch. 

Lassen Sie uns darüber sprechen, wie wir mit diesen Erinnerungen umgehen. Mit 

den Erinnerungen an eine schöne Zeit, in der manche von uns Grauenhaftes er-

lebten. 

Pfarrheim Sorsum, 31.05.2024 um 17:30 Uhr. 

Weitere Infos folgen im nächsten Pfarrbrief. 

Ihr Pfarrer Kevin Dehne 



AusträgerInnen für mehrere Bezirke gesucht: 
Rund um die Julianen Aue, Sandstraße: 7 Exemplare 

Rund um Am Kupferstrange: 10 Exemplare 

Rund um die Hildesheimer Straße, Im Koken-Hof, Untere Dorfstraße: 10 Exemplare 

Die Bezirke können auch kombiniert werden. 

Bitte melde dich/Bitte melden Sie sich im Pfarramt in Himmelsthür: 05121/65128  

___________________________________________________________________ 
 

 

 



 „Was ist los?“ in Emmerke/Sorsum 
 

EMMERKE 
 

Sonntag, 7. April um 14:30 „Konzert für Orgel ohne Orgel“   

in der Emmerker Kirche.   

Im Anschluss gibt es eine Cafeteria im Pfarrheim/Pfarrgarten. Für die Cafeteria 

bitten wir um Kuchenspenden (Bitte eintragen in die Listen in der Emmerker 

Kirche oder direkt bei Elisabeth Gärtner, Tel.: 6 31 66).  
 

Donnerstag, 11. April um 15 Uhr findet der ökumenische Seniorennachmittag im 

katholischen Pfarrheim Emmerke statt. 

Da de Blutdruck eine wichtige Rolle für unsere Gesundheit spielt, widmen wir uns 

in Theorie und Praxis diesem Thema. Wir lernen das „1 x 1 der Blutdruckmes-

sung“.  Bitte gerne eigene Blutdruckgeräte mitbringen. 
 

Mittwoch, 10. April um 19 Uhr – Gemeindeausschuss 

Mittwoch, 17 April um 16 Uhr – Hauptversammlung des KDFB im Pfarrheim 
 

Vorschau: 
Donnerstag, 16. Mai um 15:00 Uhr findet der ökumenische Seniorennachmittag 

im evangelischen Gemeindezentraum Emmerke statt. 

  

Kolping Emmerke 
12.04.2024 Reisebericht – Projektreise nach Brasilien 2023 

04.05.2024 Brasilien Partnerschaftstag 

 

Kolping Sorsum: 
Do., 11.04., 15:00, Ü60 Kaffee- und Klön-Nachmittag 

So., 21.04. Familienfrühstück – nach dem Gottesdienst – nach 25 Jahren letztmalig 
 

Mai 2024 Mi., 01.05., 14:00, Beteiligung am Kaffeestand auf dem Dorfplatz 
 

Herausgeber: Pfarrgemeinde St. Martinus-Hildesheim – Katholische Kirche im  

Güldenen Winkel. Die Pfarrnachrichten erscheinen monatlich.  

Auflage in Sorsum 250 Stück. Auflage in Emmerke 250 Stück, 70 Exemplare in Kl. Escherde.  

Auflage in Himmelsthür 500 Stück.            

Bitte die geänderten Öffnungszeiten der Büros in Emmerke und Sorsum auf der Rückseite 

der Pfarrnachrichten beachten! 

Redaktionsteam: Eva Göbel, Martina Aue 

 



Anschriften und Öffnungszeiten der Büros  

der katholischen Pfarrgemeinde St. Martinus Hildesheim  
  

Pfarrer:   Kevin Dehne     Tel.: 0177 500 9518  

             Mail: kevin.dehne@bistum-hildesheim.net  

Pastor:   Stefan Herr    Tel.: 0163 5549 547  

             Mail: stefan.herr@bistum-hildesheim.net   

Diakon i.R.:   Manfred Spanehl   Mail: manfred.spanehl@bistum-hildesheim.net   

Gemeinderef.: Martin Schwab          Tel.:  05121 741072  

             Mail: martin.schwab@bistum-hildesheim.net   

Verwaltungsbeauftragter: Jörg Bruns  Mail: joerg.bruns@bistum-hildesheim.net   
 

Pfarramt St. Martinus - Himmelsthür   Öffnungszeiten:  

Sekretärin: Eva Göbel        Mo.:  09.00 - 12.00 Uhr  

Schulstr. 13           Mi.:  16.00 - 18.00 Uhr  

31137 Hildesheim         Fr.:  09.00 - 12.00 Uhr  

Telefon  05121 65128 Bitte nutzen Sie unseren Anrufbeantworter!  

Mail:   pfarramt.himmelsthuer@martinus-hildesheim.de   

Bankverbindung: Sparkasse Hi. BLZ 259 501 30        Kto: 60 721 453   

      IBAN DE 58 2595 0130 0060 7214 53 BIC: NOLADE 21 HIK  

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.kaki-gw.de  

oder über die Suche nach St. Martinus Hildesheim!  

Kindergarten St. Martinus, Salzwiese 1   31137 Hildesheim 
Tel.:05121 65454      kita-st.martinus-himmelsthuer t-online.de  

 

Pfarrbüro St. Martinus - Emmerke und Hl. Familie Kl. u. Gr. Escherde 
Ansprechpartner: Pfarrer Dehne u. Pastor Herr s.o.  Öffnungszeiten: 
Martinsweg 1     ab 15.02. für eine Stunde freitags nach der 09:00 Uhr Messfeier 
31180 Giesen - Emmerke           
Telefon:  05121 62909 Rufumleitung nach Himmelsthür 

Mail:   pfarrbuero.emmerke@martinus-hildesheim.de  

Bankverbindung: Volksbank Hi. e.G. BLZ 251 933 31     Kto: 1 074 743 500 

IBAN: DE31 2519 3331 1074 7435 00      BIC: GENODEF1PAT 

Kindertagesstätte St. Martin, Max-Seeboth - Str. 4  31180 Emmerke 
Tel.: 05121 63842     E-Mail: kita-st.martin@caritas-hildesheim.de 

 

Pfarrbüro St. Kunibert - Sorsum                     Öffnungszeiten: 

Sekretärin: Martina Aue                           Di., Mi., Fr.:     09.00 – 11.00 Uhr 

Sorsumer Hauptstr. 33          ab 26.02. für ca. 4 Wochen geschlossen 

31139 Hildesheim 

Telefon: 05121 62672    Mail:     pfarrbuero.sorsum@martinus-hildesheim.de  

Bankverbindung: Volksbank Hi. e.G. BLZ 251 933 31  Kto: 1 060 028 001 

IBAN: DE 05 2519 3331 1060 0280 01     BIC: GENODEF1PAT 

Kindertagesstätte St. Antonius, Hinter dem Dorfe 24      31139 Hildesheim/Sorsum 
   Tel.: 05121 62362        Fax: 05121 601841          kita-st.antonius@caritas-hildesheim.de 
 

Redaktionsschluss für die: 

PN 05  27.04. – 26.05. (4Wo)  Dienstag 16.04. 

PN 06  25.05. – 16.06. (3 Wo)  Dienstag 14.05.  


